
Vergleich Gebühren alt und neu Anlage 2 zu Drucks.-Nr. 1096

Gebühren gewerbliche Schlachtung

Gebühr 
neu

Gebühr alt

Untersuch-
ungszeit  in 
Min
neu

Untersuch-
ungszeit in 
Min
alt

Verän-
derung Unter-
suchungszeit

Fallzahlen 
01.01.2014 
bis 
31.12.2014

Rind 9,45 €       9,65 €               12,21 8,11 4,10 2.078

Jungrind 9,42 €       entfällt 12,21 entfällt entfällt 0

Schaf ab 12 kg 2,97 €       2,20 € / 3,55 € 2,32 1,85 und 3,25 0,47 und -0,93 25.420

Schaf unter 12 kg 2,97 €       entfällt 2,32 entfällt enfällt 0

Damwild ab 12 kg 9,36 €       7,90 € 14,18 7,58 6,60 24

Damwild unter 12 kg 9,36 €       entfällt 14,18 entfällt entfällt 0

Gebühren Hausschlachtung

Gebühr 
neu

Gebühr alt *

Untersuch-
ungszeit  in 
Min
neu

Untersuch-
ungszeit in 
Min
alt

Verän-
derung Unter-
suchungszeit

Fallzahlen 
01.01.2014
bis 
31.12.2014

Rind 21,42 €     6,70 € 42,75 6,42 36,33 7

Jungrind 21,42 €     entfällt 94,50 6,42 88,08 2
Schaf ab 12 kg 16,58 €     4,70 € 12,49 4,50 7,99 65
Schaf unter 12 kg 16,58 €     entfällt 12,49 4,50 7,99 0

Schweine ab 25 kg incl. Trichinuntersuchung 41,00 €     29,55 € 25,80 6,74 19,06 0

Schweine unter 25 kg incl. Trichinuntersuchung 41,00 €     entfällt 25,80 6,74 19,06 0

* zuzüglich einer Anfahrtspauschale von 63,40 €

Die Differenz der Untersuchungzeit/Gebühr alt und neu ergibt sich hauptsächlich durch den Umstand, dass für die Neukalkulation keine 
Fahrtkostenpauschale mehr erhoben wird, sondern die Fahrtzeit der Untersuchungszeit zugerechnet wird.

Da im gewerblichen Bereich in der jüngeren Vergangenheit und voraussichtlich auch in nächster Zukunft keine Tierarten wie 
Ziegen, Schweine, Pferde, Kaninchen, Hasen oder sonstiges Haarwild geschlachtet wurden bzw. werden, wurde auf die Kalkulation
bezüglich dieser Tierarten verzichtet.

Nach Vorgabe der VerwGebO wurden einige Tierarten nochmals unterteilt (z. B. nach Gewicht). Da dies bei der letzten Kalkulation noch 
nicht berücksichtigt wurde, bestehen hierfür keine Altwerte. 

Diese Berechnung umfasst die kompletten gewerblichen Schlachtungen ohne Staffelung bei der Anzahl der geschlachteten 
Schafe. Die neue Kalkulation der einzelnen Betriebe (Fa.Laame wurde bisher separat von Fa. Lang, Fa. Kempe und Fa. Heimes 
kalkuliert) hat ergeben, dass eine höhere Schlachtzahl nicht zu einem geringeren Preis pro Tier führt. Somit wurden die Betriebe nun 
zusammen und ohne Staffelung berechnet.

1


